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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Burg Mühleck ist ein Burgstall, der auf der Südseite durch einen gut erhaltenen Halsgraben von bis zu 4,5 m Tiefe geschützt ist. Zur Geschichte der Burg ist
nichts bekannt. Es könnte sich eventuell um eine Befestigung des Klosters Freising gehandelt haben.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 47°42'19.10"N 11°19'18.64"E
Höhe: ca. 640 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Die A95 (München-Garmisch-Partenkirchen) an der AS Sindelsdorf verlassen und dann über die B472 weiter in Richtung Sindelsdorf
fahren. Nach ca. 600 m rechts in die Penzberger Straße in Richtung Ortsmitte von Sindelsdorf abbiegen. Den Ort in Richtung
Großweil auf der St2370 durchfahren. Ca. 1,5 km hinter dem Ortsende von Sindelsdorf kommt man durch den kleinen Weiler
Mühleck. Diesen durchfahren und ca. 50 m hinter dem Weiler rechts in einen Schotterweg bergauf abbiegen. Dort parken und weiter
zu Fuß. Nach 20 m gabelt sich der Weg auf. Dort rechts halten und dem Weg ca. 300 m bis zur ersten großen Kurve bergauf folgen.
In der Kurve liegt auf der linken Seite der Burgstall.
Kostenlose Parkmöglichkeit am Strassenrand.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine Beschränkung



Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
nicht zugänglich

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!
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